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WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTAals Beilage

in Teilen
dieser Ausgabe!

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Rödermark (PS) - Die Stadt-
verordnetenversammlung hat 
kürzlich einen Antrag der CDU/
AL-Koalition beschlossen, wo-
nach für die Musikschule im 
Haushalt 2026 ein Zuschuss 
bereitgestellt wird, der sich am 
bisherigen Umfang (insgesamt 
120.000 Euro) orientiert. Ein 
Teil des Zuschusses wird mit 
einem Sperrvermerk versehen, 
der erst wegfällt, wenn die Mu-
sikschule ein Sanierungskon-
zept vorgelegt hat. Ein schärfer 
formulierter FDP-Änderungs-
antrag fand keine Mehrheit.

Reimund Butz (AL) skizzierte 
als erster Redner noch einmal 
die Problematik. So machen 
den Musikschulen nicht nur 
die allgemeine Finanzsituation 
der Kommunen, sondern vor 
allem das sogenannte „Her-
renberg-Urteil“ des Bundesso-
zialgerichts zu schaffen. Dem-
nach müssen Musikschulen 
die Lehrkräfte, die dauerhaft 
und fest in den Unterricht ein-
gebunden sind, sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigen. 
Die Sozialabgaben haben hohe 
Mehrkosten zur Folge.
Musikschulleiter Micha-
el Kaufmann hatte kürzlich 
Zahlen genannt: Im aktuellen 
Haushalt finanziert die Kom-
mune die Musikschule mit 
fixen 69.000 Euro  sowie mit 
51.000 mit Sperrvermerk, für 
die die Schule die Ausgaben 
auflisten muss. Nach den Än-
derungen durch das Herren-
berg-Urteil würden nun aber 
85.000 Euro statt dieser 51.000 
Euro gebraucht. Die 85.000 
Euro würden gerade mal die 
Sozialabgaben fürs nächste 
Jahr abdecken.
In der Vergangenheit habe 
man die Musikschule immer 

mit einem Betrag bezuschusst, 
durch den diese im bisherigen 
System gut arbeiten konn-
te, sagte Reimund Butz. „Das 
sollte auch künftig unser Ziel 
sein. Wir dürfen aufgrund der 
Bedeutung der Musikschule 
deren Existenz nicht infrage 
stellen lassen.“ Der Koalitions-
antrag ziele darauf ab, im Di-
alog mit der Musikschule zu 
klären, wie man für ein soli-
des finanzielles Gerüst sorgen 
kann. Die Diskussion müsse 
aber „konstruktiv und positiv 
anerkennend“ geführt werden, 
es dürfe keine „Verunglimp-
fung der Musikschule“ stattfin-
den. Der FDP-Antrag habe aber 
eine solche Verunglimpfung 

im Untertext, kritisierte der 
AL-Stadtverordnete. Als mög-
lichen Lösungsansatz nannte 
Reimund Butz eine Verknüp-
fung der Musikschule mit 
Schulen und Musikvereinen.
Björn Beicken, der Fraktions-
vorsitzende der Freien Wäh-
ler, sieht die Stadtverordneten 
bei ihren Entscheidungen in 
einem Dilemma. Die Verant-
wortlichen der Musikschule 
hätten in mehreren Gesprä-
chen glaubhaft versichert, dass 
die Höhe der Zuschüsse keines-
falls verringert werden könne. 
Auf der anderen Seite stehe die 
schwierige Haushaltslage der 
Stadt. Beicken kommt bei den 
Diskussionen der menschli-
che Faktor zu kurz, schließlich 
gehe es um Existenzen. Die 
Überführung der Musikschule 
in die allgemeine Vereinsförde-
rung, wie von der FDP vorge-
schlagen, funktioniere nicht. 
„Es darf nicht zu einem Kul-
turkampf kommen, bei dem 
wir die Vereine gegeneinander 
ausspielen“, so Beicken. „Wir 
müssen die Frage beantwor-
ten, was ist uns unsere Kul-
tur wert. Ich hoffe, sehr viel.“ 
Der FWR-Fraktionsvorsitzende 
merkte zudem an, dass es sich 
bei den Zuschüssen für die 
Musikschule nicht um „Wahn-
sinnssummen“ handele.
Es dürfe künftig keinen städ-

tischen „Blankoscheck“ mehr 
für die Musikschule geben, 
hieß es unter anderem im 
Änderungsantrag der FDP. 
Auch eine Überführung der 
Musikschule in die städtische 
Vereinsförderung wurde von 
den Liberalen gefordert. Man 
müsse sich angesichts der 
Haushaltslage einfach ehrlich 
machen, sagt der FDP-Frakti-
onsvorsitzende Tobias Kruger. 
„Das hat mit Verunglimpfung 
überhaupt nichts zu tun“, wies 
Kruger die Kritik von Reimund 
Butz zurück. In Zeiten, in de-
nen „die Kommunen mit dem 
Rücken zur Wand stehen“, 
müsse alles auf den Prüfstand, 
so Kruger, nach dessen Antrag 
im Haushalt 2026 letztmals Fi-
nanzmittel für die Musikschu-
le im bisherigen Umfang vor-
gesehen werden sollten. Neben 
einem Sanierungskonzept for-
derte Kruger auch vierteljähr-
liche Finanzberichte von der 
Musikschule an die Stadt.
Krugers Stellvertreter Rüdi-
ger Werner enthielt sich beim 

Änderungsantrag der eigenen 
Fraktion. Werner sieht ein 
Problem darin, dass die Musik-
schule in Rödermark mit ihrem 
Trägerverein außerhalb der 
Stadt organisiert ist. In ande-
ren Städten sind Musikschulen 
dagegen direkt bei den Kom-
munen angesiedelt. „Wenn das 
in Rödermark genauso wäre, 
dann hätten wir auch die Dis-
kussion nicht. Man sollte die 
Musikschule nicht mit den 
Vereinen vergleichen, sondern 
mit den anderen Kultur- und 
Bildungseinrichtungen, die 
wir uns leisten. Da führen wir 
diese Debatten noch nicht.“ Da 
beide Anträge die Musikschu-
le zu Einsparungen zwingen 
würden, die diese nicht erbrin-
gen kann, könne er auch dem 
Antrag seiner eigenen Fraktion 
nicht zustimmen. Bei der der-
zeitigen Konstruktion ist nach 
Ansicht Werners die einzige 
Lösung ein Mäzenatentum, 
bei dem Privatpersonen oder 
Stiftungen die Verluste über-
nehmen.
Man renne nicht weg, sondern 
stelle sich mit dem Koalitions-
antrag dem Thema, meinte 
der CDU-Fraktionsvorsitzende 
Michael Gensert. Die Formu-
lierungen im FDP-Antrag seien 
dagegen „pure Kraftmeierei“. 
Da die Musikschule planen 
muss, komme man nicht um-

hin, eine Summe aufzurufen, 
die als Zuschuss ausreichen 
könnte. Man brauche wegen 
der verschärften finanziellen 
Situation aber auch ein Steue-
rungsinstrument, das mit dem 
Sperrvermerk und der Forde-
rung nach dem Sanierungs-
konzept gegeben sei. Das Vor-
gehen der Koalition sei auch 
deshalb pragmatisch, „weil wir 
ja auch nicht wissen, wie es 
weiter geht“, meinte Gensert 
angesichts vieler offener Fra-
gen vor den bald anstehenden 
Haushaltsberatungen. „Wer 
Kultur will, der muss sich nicht 
nur emotional an der Sache 
beteiligen, sondern auch reale 
Entscheidungen treffen. Kul-
tur ist auch eine Finanzfrage“, 
meinte Gensert mit Blick auf 
seine Vorredner.
Lars Hagenlocher (SPD) woll-
te nicht infrage stellen, wie 
wertvoll die Institution Musik-
schule für die Stadt ist. Es sei 
allerdings auch die Aufgabe 
der Kommunalpolitiker, über 
Verhältnismäßigkeiten zu spre-
chen. „Stichwort andere Verei-
ne: Selbstverständlich ist der 
Sonderposten der Bezuschus-
sung der Musikschule eine seit 
Jahren existierende Privilegie-
rung.“ Dafür und dagegen gebe 
es gute Argumente und auch in 
der SPD-Fraktion unterschied-
liche Meinungen.

„Dürfen Existenz der Musikschule nicht infrage stellen“
Diskussionen um städtischen Zuschuss / Sanierungskonzept gefordert

Das sogenannte „Herrenberg-Urteil“, wonach Musikschulen die Lehrkräfte, die dauerhaft und 
fest in den Unterricht eingebunden sind, sozialversicherungspflichtig beschäftigen müssen, macht 
auch der Musikschule Rödermark finanziell zu schaffen. � (Foto: PS)

Ober-Roden (NHR) Für die 
Ladies Night am Freitag, dem 
16.Januar sind noch Restkarten 
verfügbar. Diese können per 
Mail an ladiesnight@tso-on-
line.de bestellt werden. Eine 
Karte kostet 14 Euro. Im Jahr 
2026 besticht die Ladies Night 
mit einem ausgewogenen Pro-
gramm aus Tanz, Travestie und 
Gesang. Ganz nach dem Motto: 
„La dolce vita in bella italia!“ 
Zusätzlich wird DJ Sommer die 
Ladies mit seiner Musik in Par-
tystimmung bringen. Wir freu-
en uns auf alle Frauen, die mit 
uns diesen stimmungsvollen 

Abend feiern.
Die Tanz und Spaß-Sitzung am 
07.Februar ist ausverkauft. Hier 
für sind keine Karten mehr ver-
fügbar.
Restkarten gibt es noch für die 
Oldie Night am Freitag, 30.Janu-
ar. Bestellungen sind per E-Mail 
an pe-hubert@t-online.de oder 
Tel. 0151/27245605 möglich.
Auch können noch Karten 
für die Kinder-Jugend-Fast-
nachtsshow (8.Februar) gebucht 
werden. Möglich ist eine Bestel-
lung bei Inge und Klaus Hilger 
(Tel. 90140 oder per E-Mail 
k.hilger@mac.com).

Fastnacht bei der TS Ober-Roden
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Easy Apotheke, 
Esser Apotheke, 

Globus Baumarkt, 
JYSK, Lidl, Netto, 

Bauhaus, Rossmann

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

08.DEZ
2025

POLYNEUROPATHIE
Was tun bei Entzündungen der Nerven-
bahnen& chronischen Schmerzen?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

18:00Uhr Polyneuropathie -Wie ein Kabelschaden
desNervensystems
Dr. D. Czapowski, Chefarzt, Klinik für Neurologie

18:30Uhr Unerträgliche Schmerzen –
Wie hilft die Schmerztherapie?
P. Kriegsmann, Oberarzt und Schmerztherapeut,
Klinik für Anästhesie & Intensivmedizin

19:00Uhr Anbindung von Schmerzpatienten
in der Hausarztpraxis
Günter Kiefer, Facharzt für Allgemeinmedizin,
Hausärztlich-Allgemeinmedizinische
Praxis RheinMainMed, Mörfelden-Walldorf

Anmeldung und Information unter:
Tel.: 06103 / 912-62012 oder
ju.donath@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

EineAnmeldungisterforderlich.

Urberach (NHR) In der kalten 
Jahreszeit offerieren die Ehren-
amtlichen vom mobilen Fried-
hofs-Café der Quartiersgruppe 
Urberach wieder Begegnungs-
möglichkeiten im Franzis-
kus-Haus der Caritas, Ober-Rode-
ner-Straße 18-22. Von November 
bis März kann das Angebot im 
barrierefreien Gemeinschafts-
raum im Erdgeschoß der Einrich-

tung genutzt werden. Eröffnet 
wird die Wintersaison am Sonn-
tag, 7. Dezember, von 14 bis 16 
Uhr. Der Service ist kostenfrei. 
Andere Menschen treffen und 
miteinander ins Gespräch kom-
men: Diese Kombination steht 
im Fokus. Die Café-Runden er-
setzen jedoch keine professionel-
le Trauerbegleitung. Infos: www.
quartier-urberach.de.

Mobiles Friedhofs-Café im Winter:                         
Begegnung und Dialog im Franziskus-Haus

Urberach (NHR) Am Mittwoch, 
3. Dezember, öffnet wieder das 
Werkstatt-Café in der Halle Ur-
berach seine Türen. Von 16 bis 
19 Uhr reparieren ehrenamtlich 
engagierte Technik-Spezialisten 
defekte Fahrräder, Dreirädchen, 
selbstgekaufte Rollatoren sowie 
Alltags- und Gebrauchsgegen-

stände.
Pro Gast nimmt das Team ma-
ximal zwei Geräte an. Ein wich-
tiger Hinweis: Falls vorhanden, 
sollte Zubehör wie Anleitungen, 
Schaltpläne oder Fernbedienun-
gen mitgebracht werden. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Service ist kostenfrei.

Werkstatt-Café in der Halle Urberach
Rödermark (PS) - Zum Winter-
semester 2022 hatten sie ihr 
duales Studium an der Berufs-
akademie Rhein-Main begon-
nen, nun wurden 149 Absol-
venten im feierlichen Rahmen 
ihre Bachelor-Urkunden über-
reicht. Insgesamt waren über 
650 Gäste in die Kulturhalle 
gekommen.
Viel Lob gab es von Bernd Al-
brecht, Akademieleiter und 
Geschäftsführer der Berufsaka-
demie Rhein-Main, für die Leis-
tungen in den vergangenen drei 
Jahren. Auch die weiteren Red-
ner des Abends, Landrat Oliver 
Quilling und der BA-Aufsichts-
ratsvorsitzende, Bürgermeister 
Jörg Rotter, gratulierten zu den 
Abschlüssen. Auch mehrere 
Studenten blickten in Reden auf 
ihre Zeit an der BA zurück. Etwa 
zehn Prozent der Absolventen 
kommen aus Rödermark. „Wir 
haben einen sehr hohen An-
spruch in den Vorlesungen und 
in den Prüfungen“, sagte Bernd 
Albrecht. Aber zwischendurch 
finde man auch immer wieder 
Zeit, um zusammenzukommen 
und etwa bei Feiern die Ge-
meinschaft zu pflegen, „Auch 
wenn wir über 700 Studierende 
haben, sind wir immer noch 
eine große Familie.“ 
Ganz besonders lang anhal-
tenden Applaus gab es für Lisa 
Katharina Wildenberg (Fachbe-
reich Angewandte Informatik), 
die als Beste des gesamten Stu-

dienjahrgangs ausgezeichnet 
wurde. Als Beste ihres Studien-
gangs wurden Deniz Basar und 
Timo Schmidt (Betriebswirt-
schaftslehre und Internationa-
les Management) und Verena 
Kröger (Wirtschaftsinforma-
tik) geehrt. Die besten Bache-
lor-Thesen, so nennt man die 
Abschlussarbeit, schrieben Me-
lina Jakobi Cueva, Jannis Jäsch-
ke und Kevin Riegel.
Die Absolventinnen und Ab-
solventen haben in ihrer Stu-
dienzeit nicht nur wertvolles 
theoretisches Wissen erlangt, 
sondern auch erste praktische 
Berufserfahrungen in den Part-
nerunternehmen gesammelt. 
Natürlich waren auch von den 
Partnerunternehmen bei der 
Feier viele Vertreter vor Ort. 
Höhepunkt des Abends war die 
Überreichung der Abschluss-
zeugnisse und Urkunden. Dazu 
hatten sich die Absolventen 

symbolisch in eine akademi-
sche Robe gehüllt. Jeder Ab-
solvent wurde einzeln auf die 
Bühne gerufen und erhielt sei-
ne Urkunde aus den Händen 
des Akademieleiters. Ein beson-
derer Moment war wie immer, 
als die Hüte zum Gruppenfoto 
in die Luft geworfen wurden. 
Die BA ist weiter gewachsen, 
im kommenden Jahr werden 
es wohl über 200 Absolventen 
sein.
Die Akademische Feier bildet 
den Abschluss des dreijährigen 
dualen Studiums, das in festen 
Zeitabständen zwischen Stu-
dium an der Berufsakademie 
und Praxisphasen in den Part-
nerunternehmen wechselt. Mit 
über 700 Studierenden ist die 
Berufsakademie Rhein-Main 
die größte, rein zentral im 
Rhein-Main Gebiet ausgerich-
tete Berufsakademie Deutsch-
lands. Mit über 1.800 Absol-

venten, die meist in regional 
ansässigen Unternehmen tätig 
sind, gehört die BA Rhein-Main 
zu einem sehr erfolgreichen 
Bildungsträger, der neben einer 
erstklassigen akademischen 
Ausbildung auch die Fachkräf-
tegewinnung in den Fokus sei-
ner Tätigkeit stellt.

Große Feier zum Ende des Dualen Studiums
Berufsakademie Rhein-Main verabschiedet 149 Absolventen

Nach der Übergabe der Bachelor-Urkunden ließen die Absolventen die Hüte fliegen.� (Foto: PS)

Rödermark (PS) - Unter der 
Überschrift „Flora und Fauna 
Rödermarks“ wurde im Bü-
cherturm eine gemeinsame 
Ausstellung des Fotoclubs und 
des Naturschutzbundes eröff-
net, die bis zum 19. Dezember 
zu sehen ist. 84 Fotos sind ins-
gesamt ausgestellt. 
Die Auswahl war weit grö-
ßer. Rund 500 Aufnahmen 
haben die Fotoclubmitglieder 
mit Unterstützung des Nabu 
gesammelt, berichtete der Fo-
toclub-Vorsitzende Rainer 
Steen. Da sei die Auswahl bei so 
vielen hochwertigen Aufnah-
men wieder schwer gefallen. 
Das Ausstellungsthema war gar 
nicht so einfach umzusetzen. 
Schließlich sei es anspruchs-
voll, etwa die vielen in Röder-
mark heimischen und oft sehr 
schnell fliegenden Vogelarten 
formatfüllend abzulichten, so 
Steen. Bei nur acht Millimeter 
großen Insekten ist die Aufgabe 
nicht einfacher. 
 „Es ist eine Kunst, die Natur 
mit der Kamera einzufangen“, 
freute sich NABU-Vorstands-

mitglied Doris Lerch über die 
Kooperation mit dem Fotoclub. 
Die Natur sei ein Ort der Inspi-
ration, bei der Naturfotografie 
mache die Kamera oft sichtbar, 
was man im Alltag nicht sieht: 
Etwa den Tautropfen am Gras-
halm oder den Flügelschlag 
eines Schmetterlings. Die Foto-
grafen hätten Geduld, Ausdauer 
und den Blick fürs Detail bewie-
sen. 

Die Zusammenarbeit von NABU 
und Fotoclub sei eine „kongeni-
ale, ideale Symbiose“, sagte Erste 
Stadträtin Andrea Schülner, die 
die Ausstellung offiziell eröffne-
te. Um die Eindrücke zu sam-
meln, die bei der Ausstellung im 
Bücherturm auf einer Etage ge-
boten werden, bräuchte es unter 
freiem Himmel viele Spazier-
gänge, meinte Schülner.  Alle 
84 gezeigten Fotos sind auch im 

Ausstellungskatalog zu finden, 
den Herbert Schneider gestaltet 
hat. Peter Knapp begleitete die 
Ausstellungseröffnung musika-
lisch. 
Die Ausstellung ist während 
der Öffnungszeiten der Stadt-
bücherei bis zum 19. Dezember 
zugänglich: montags, dienstags, 
mittwochs und freitags von 10 
bis 13 und 15 bis 18 Uhr sowie 
donnerstags von 10 bis 13 Uhr.

Die Natur als Ort der Inspiration
Ausstellung „Flora und Fauna Rödermarks“ im Bücherturm

Die gemeinsame Ausstellung von Fotoclub und NABU ist bis zum 19. Dezember geöffnet.� (Foto: PS)

Rödermark (NHR)  „Frei leben 
ohne Gewalt“: Mit diesem Slog-
an werden alljährlich in den Ta-
gen rund um den 25. November 
markante Zeichen im öffentli-
chen Raum gesetzt. Die von der 
Organisation „Terre des Fem-
mes“ ausgerufene Fahnen-Akti-
on erinnert immer wieder dar-
an: Die Gesellschaften rund um 
den Globus dürfen nicht nach-
lassen mit ihren Anstrengun-
gen, Gewalt gegen Frauen zu 

ächten. Gleichberechtigtes und 
friedliches Zusammenleben, so 
die Botschaft, müsse tagtäglich 
aktiv praktiziert und verteidigt 
werden, sei es mit Lobby-Arbeit 
oder einem starken Netz von 
Hilfsangeboten.
Die Stadt Rödermark unter-
stützt diese Sicht der Dinge mit 
Beratung und Unterstützung 
im Alltagsleben – aber eben 
auch plakativ, indem vor den 
Rathäusern in Ober-Roden und 

Urberach die besagten Flaggen 
hochgezogen werden. So ge-
schah es auch in diesem Jahr 
im Beisein der Ersten Stadträtin 
Andrea Schülner, flankiert von 
Samantha Herth und Simone 
Kraljevic-Beckert vom Gleich-
stellungsbüro sowie anderen 
Bediensteten der kommunalen 
Verwaltung.
In Rödermark steht die Frau-
en- und Gleichstellungsbeauf-
tragte Isabel Martiner als An-

sprechpartnerin zur Verfügung, 
wenn Begriffe wie Anmache, 
Bedrohung und Gewalt zum 
Reden und Sich-Wehren zwin-
gen. Frauen, die sich mit ihr 
austauschen möchten, wird 
Diskretion und Verschwiegen-
heit zugesichert. Martiner ist im 
SchillerHaus in Urberach unter 
der Rufnummer 06074 911-242 
zu erreichen. Ihre E-Mail-Ad-
resse lautet: frauenbeauftragte@
roedermark.de.

Flagge zeigen für freies Leben ohne Gewalt

Urberach (NHR) Am 1. Advent 
startete die Ev. Gemeinde wieder 
das in Urberach schon gut be-
kannte Diakonieprojekt „Aktion 
Esel“ zugunsten von „Brot für 
die Welt“. 
Esel, die in ärmeren Ländern als 
Lasttiere beim Ackerbau oder für 
den Transport benutzt werden, 
sind perfekte Botschafter, um 
uns daran zu erinnern, dass an-
dere unsere Unterstützung brau-
chen. „Brot für die Welt“ fördert 
und initiiert Projekte in der gan-
zen Welt, in denen Menschen 
ihr Leben selbst in die Hand 
nehmen können. Sie erhalten 
eine Ausbildung, einen gerech-
ten Lohn, Zugang zu Wasser und 
Nahrung, die Hilfen sind vielfäl-
tig, aber auf Selbstbestimmung 
angelegt. Die diesjährige 67. Ak-
tion von „Brot für die Welt“ steht 
unter dem Motto „Kraft zum Le-
ben schöpfen - Gemeinsam für 
Wasser, Ernährungssicherung 
und Klimagerechtigkeit“. Wei-

tere Informationen dazu gibt es 
unter: www.brot-fuer-die-welt.
de.
In den Adventsgottesdiensten 
stehen in der Gustav-Adolf-Kir-
che und in der Petruskirche je-
weils 15 kleine Holzesel bereit, 
um für die Adventszeit Gastgeber 
und Gastgeberinnen zu finden. 
Gemäß dem biblischen Motto 
„Einer trage des anderen Last, 
so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen!“ (Gal 6, 2) sammeln die 
Esel in der Adventszeit für „Brot 
für die Welt“.
Patinnen und Paten können sich 
einen Esel bis zum Weihnachts-
fest mit nach Hause nehmen. 
Dort wollen die Satteltaschen 
mit dem ein oder andren Cent 
oder Euro gefüttert werden. In 
den Weihnachtsgottesdiensten 
bringen die Patinnen und Paten 
ihren Adoptivesel dann wieder 
in die Kirche zurück. Gerne kön-
nen die Esel auch im Gemeinde-
büro abgegeben werden.

„Aktion Esel“ für „Brot für die Welt“
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Urberach (NHR) Auch in die-
sem Jahr will der Musikverein 
06 Urberach Anhänger und 
Freunde mit seinem traditionel-
len Weihnachtskonzert auf das 
Fest einstimmen. Am Samstag, 
20. Dezember, findet das Kon-
zert-Höhepunkt der musikali-
schen Arbeit des Vereins - ab 19 
Uhr in der Kulturhalle Röder-
mark statt. „Mit unserem an-
spruchsvollen, aber sehr unter-
haltsamen Programm wollen wir 
allen Gästen zeigen, mit welchen 
Spitzenleistungen unser Verein 
aufwarten kann“, kommentiert 
der 1. Vorsitzende Michael Gur-

nik die Probenarbeiten, die mit 
einem intensiven Übungswo-
chenende ihren Feinschliff fan-
den (Bild).
Das etwa zweistündige Pro-

gramm wird vor allem vom 
Großen Blasorchester des Mu-
sikvereins 06 Urberach unter 
der bewährten Leitung von Las-
zlo Szabo gestaltet. Aber auch 

die Jugend, dirigiert von Peter 
Bruckner, fiebert ihrem Auftritt 
als Tuttifantenorchester entge-
gen. Für die Kids ist dies immer 
wieder eine große Herausforde-
rung, vor so großem Publikum 
zu spielen.
Der Vorverkauf hat bereits be-
gonnen. Karten gibt es für 13 
Euro bei Obst und Blumen Mül-
ler, Apotheke Esser, Café Schließ-
mann, Kulturhalle Rödermark 
sowie bei allen Musikern und 
Musikerinnen. An der Abend-
kasse kosten die Eintrittskarten 
15 Euro. Für Kinder gibt es Ermä-
ßigungen.� (Foto: privat)

MV 06 Urberach wünscht musikalisch frohe Weihnachten

Rödermark (NHR) Mitte No-
vember 2025, lud die Senioren-
hilfe Rödermark zu einem Film-
nachmittag unter dem Motto 
„Reiseerlebnisse – Magisches 
Indien“ in die Halle Urberach 
ein. Mehr als 40 interessierte 
Mitglieder folgten der Einladung 
und erlebten einen informativen 
Nachmittag in gemütlicher At-
mosphäre.
Bei Kaffee und Kuchen, an 
herbstlich dekorierten Tischen, 
präsentierte uns das Ehepaar 
Lotz ihren eindrucksvollen 
Film über eine Reise durch den 
nordwestlichen Teil Indiens. Die 

Aufnahmen zeigten farbenfrohe 
Städte, bedeutende Kulturstätten 
und die Vielfalt der Landschaf-
ten dieser faszinierenden Region. 
Besonderen Anklang fand die 
eindrucksvolle Darstellung des 
Taj Mahals, eines der berühmtes-
ten Bauwerke weltweit und Sym-
bol der Mogularchitektur.
Der Film vermittelte den Gästen 
nicht nur interessante Einblicke 
in Geschichte und Alltag Indi-
ens, sondern bot auch reichlich 
Gesprächsstoff und sorgte für 
einen lebhaften Austausch unter 
den Teilnehmenden.�
�  (Foto: privat)

Filmnachmittag „Magisches Indien“ 
lockte zahlreiche Besucher an

Rödermark (NHR) Die Fraktion 
Andere Liste/Die Grünen und 
die CDU-Fraktion setzen sich, 
so eine Pressemitteilung, ge-
meinsam für eine Verbesserung 
des öffentlichen Nahverkehrs 
in Rödermark ein. Mit einem 
aktuellen Antrag fordern die 
Fraktionen, dass die Buslinie OF 
95 künftig über die Kapellen-
straße und den Rödermarkring 
geführt wird. Hintergrund ist 

die Ansiedlung eines neuen 
REWE-Verbrauchermarktes so-
wie die zügige Entwicklung ei-
nes neuen Gewerbegebietes, in 
dem künftig mehrere hundert 
Beschäftigte arbeiten werden.
Durch die geplante Änderung 
können sowohl die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des 
Stadtteils Waldacker als auch 
des Ortskerns Ober-Roden das 
neue Nahversorgungsangebot 

bequem per Bus erreichen. Be-
sonders profitieren zudem Be-
schäftigte im neuen Gewerbe-
gebiet, da sie künftig direkten 
Anschluss an die S-Bahn-Linien 
S1 und S2 an den Bahnhöfen 
Ober-Roden und Dietzenbach 
erhalten.
Im Zuge der Neuführung soll 
auch eine neue Bushaltestelle 
direkt am neuen REWE-Markt 
eingerichtet werden. Die be-

stehende Haltestelle „Röder-
mark-Ober-Roden Friedhof“ 
wird zudem vor den Hauptein-
gang des Friedhofs verlegt, um 
die Erreichbarkeit weiter zu op-
timieren.
Der Antrag wird in den kom-
menden Wochen in den zu-
ständigen Ausschüssen sowie 
in der Stadtverordnetenver-
sammlung beraten und zur Ab-
stimmung gestellt.

ÖPNV: Fraktion Andere Liste/Die Grünen und die CDU-Fraktion stellen Antrag

Rödermark (NHR) Am Wochen-
ende rund um Nikolaus, dem 
2. Advent (6./7. Dezember), la-
den die christlichen Kirchen in 
Rödermark herzlich dazu ein, 
Lebensmittelspenden für den 
Rödermärker Brotkorb mitzu-
bringen.
Nicht alle Menschen können die 
Advents- und Weihnachtszeit 
unbeschwert genießen. Mit der 
Spende hilft man mit, dass auch 

in Rödermark möglichst viele 
Familien und Alleinstehende ein 
frohes Fest erleben können.
Der Rödermärker Brotkorb un-
terstützt seit 2005 Menschen 
in unserer Stadt, die über den 
Rödermark-Pass berechtigt sind. 
Rund 35 ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer sammeln, sor-
tieren und verteilen Lebensmit-
tel an Bedürftige – unabhängig 
von Religion oder Herkunft.

Besonders gefragt sind haltba-
re Lebensmittel wie: Speiseöl, 
Kaffee, Kakao oder Cappucci-
no-Pulver, H-Milch, Reis, Mehl, 
Haferflocken, Müsli, Cornflakes, 
Marmelade, Nüsse, Mandeln, 
Kokosflocken, Schokolade, Ge-
bäck oder andere weihnacht-
liche Leckereien. Spenden am 
7. Dezember zum Gottesdienst 
mitbringen. Weitere Infos: www.
gockelundfisch.de/brotkorb.

Spendenaktion für den Rödermärker Brotkorb 

Ober-Roden (NHR) Ein in-
tensives, musikalisches und 
zugleich geselliges Wochen-
ende liegt hinter dem großen 
Blasorchester des Musikverein 
Viktoria 08 Ober-Roden e.V. 
Anfang November reiste das 
Große Blasorchester in die 
„Krone“ in Zell/Bad König, 
um sich unter der Leitung von 
Dieter Weis auf das diesjährige 
Weihnachtskonzert vorzube-
reiten.
Von Freitag bis Sonntag wur-
de mit großer Konzentration, 
Spielfreude und Teamgeist an 
den Stücken gefeilt. Trotz des 
dichten Probenplans blieb Zeit 
für geselligen Austausch. 
Mit neuen musikalischen Im-

pulsen fühlt sich das Orchester 
nun bestens vorbereitet für das 
bevorstehende Weihnachts-
konzert am 4. Advent, Sonn-
tag, 21. Dezember, um 17 Uhr 

in der Kulturhalle Rödermark. 
Einige wenige Resttickets gibt 
es unter folgender Adresse: su-
sanne1407@gmx.de. 
� (Foto: privat)

Musikverein Viktoria 08 Ober-Roden:                                                                
Erfolgreiches Probenwochenende in Zell Bad König

Urberach (PS) - Gebrauchte 
Ware von über 100 Anbietern 
kam beim Skibasar des Skiclubs 
in den Verkauf. Die Veranstal-
tung gibt es schon lange: An 
wechselnden Orten findet der 
Skibasar seit vielen Jahren im 
Herbst statt, mittlerweile zum 
dritten Mal in Kooperation mit 
Kuhnis Ski- und Snowboardser-
vice in Urberach. 
Auf dem Firmengelände in 
der Siemensstraße gab es ein 
großes Angebot an Ski, Snow-
boards, Skischuhen und Win-
terbekleidung. Sportwart Rudi 
Zischka, Organisationschef 
des Basars, freute sich am Ein-
gang über den Hochbetrieb. 
Die Skiclub-Provision an den 
Verkaufserlösen des eigenen 
Basars fließt in die Vereinsar-
beit. Das Team von Kuhnis Ski- 
und Snowboardservice bot in 
einem weiteren Bereich natür-
lich auch ihre eigenen Produk-
te zum Kauf an. 
Der Skiclub-Vorsitzende Ger-
hard Schickel freute sich nicht 
nur über die gute Resonanz 
beim Skibasar, auch das Fahr-
tenprogramm des Vereins wird 
in diesem Winter wieder gut 
angenommen. „Die Fahrten 

sind schon ziemlich gut ge-
bucht“, berichtete Schickel. 
Einige Restplätze gibt es aber 
noch, man kann sich auch auf 
die Warteliste setzen lassen. 
Unter anderem geht es in dieser 
Saison ins Zillertal, nach Süd-
tirol oder in die bayerischen Al-
pen. Auch Langlaufschnupper-
kurse im Vogelsberg gehören 
zum Programm. 
Die Übungsleiter des Vereins, 
die vor allem bei der Jugend-
fahrt zwischen den Jahren 
nach Kaltenbach im Zillertal 
und bei der Familienfahrt nach 

Canazei in den Dolomiten zum 
Einsatz kommen, sind in Kürze 
auf einem Lehrgang in Küh-
tai. Alle drei Jahre müssen sie 
ihren Übungsleiterschein über 
den Hessischen Skiverband er-
neuern. Insgesamt hat der Ver-
ein zehn Übungsleiter, die vom 
Verein bei der Ausbildung un-
terstützt werden.  Ein Klassiker 
im Angebot des Vereins ist die 
Skigymnastik, immer freitags 
um 20 Uhr in der Sporthalle 
an der Kapellenstraße.  Weite-
re Informationen unter www.
skiclub-rodgau.de. 

Hochbetrieb beim Skibasar
Auch das Fahrtenprogramm des Skiclubs wird gut angenommen

Beim Skibasar war einiges los. � Foto: PS
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstagskinder
Urberach
01.12. Dieter Gelsheimer, Am Zilliggarten 15b, � 85 Jahre
02.12. Maria Nostadt, Bachgasse 52, � 83 Jahre
04.12. Winfried Panzer, Borngasse 28,�  78 Jahre
04.12. Mohamed Labidi, Traminer Str. 28, � 77 Jahre

Ober-Roden
29.11. Hans-Jürgen Uhlmann, Breidertring 100, � 80 Jahre
29.11. Wolfgang Dziersan, Rubensstr. 7, � 75 Jahre
01.12. Manfred Springer, Breidertring 100, � 71 Jahre
01.12. Cornelia Hatschaturian, Babenhäuser Str. 42, � 71 Jahre

29.11.	 Adler Apotheke
	 Langener Str. 18, Dreieich, Tel.: 06103/85603
30.11.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/85280
01.12.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel.: 06074/23410
02.12.	 Born Apotheke
	 Borngartenstraße 6, Dreieich, Tel.: 06074/2399400
03.12. 	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 06071/630444
04.12.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.: 	
	 06074/812273
05.12. 	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Rödermark (NHR) Die finale 
Zusammenkunft im laufen-
den Jahr ist für die Stadt-
verordnetenver sammlung 
am Dienstag, 9. Dezember, 
gleichbedeutend mit einer 
insgesamt 17 Punkte umfas-
senden Tagesordnung. Eben-
falls im Mehrzweckraum der 
Halle Urberach, aber bereits 
ab 18 Uhr, wird vor Publikum 
zu Wortmeldungen und an-
schließend zum Votum auf-
gerufen.

Stadtverordneten- 
versammlung

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 
Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Sterbefälle
am 16.11.25 in Offenbach: Do-
ris Ellger, geb. Steinmayer, 75 
Jahre
am 17.11.25 in Offenbach: 
Klaus-Dieter Oberhack, 85 Jah-
re
am 18.11.25 in Rödermark: Rü-
diger Ostoike, 75 Jahre
am 19.11.25 in Darmstadt: Kurt 
Hunkel, 87 Jahre
am 21.11.25 in Offenbach: 
Anna Inhoff, geb. Spreitzer, 87 
Jahre
am 23.11.25 in Rödermark: 
Bruno Malessa, 77 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 
8.30 bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Ka-
tharina Sturm-Jäger, Tel. 911-
356

Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei Ka-
tharina Sturm-Jäger, Tel. 911-
356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold, Tel. 
911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung: seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de oder Tel. 
911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Spielkreis
mittwochs von 16 bis 17.30 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt
Quartiersmanager: Stephan 
Reich, Tel. 31012-10, mobil 0160 
6165777, stephan.reich@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
montags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17 Uhr		
			 
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr
Spanischer Sprach-Spieltreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon (8.12.)
Englischer Sprach-Spieltreff: 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr, Pavillon 
(3.12.) 
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)

Angebote für Grundschul-
kinder
Kids-Club: montags,  16 bis 18 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat

Weitere Angebote

Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch im 
Monat, 15 bis 18 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Tel. 911-242, 
frauenbeauftragte@roedermark.
de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de

Abfuhrkalender
Restabfall:
Bezirke D und E: Montag, 1. De-
zember
Bezirke B und C: Dienstag, 2. 
Dezember
Bezirk A: Mittwoch, 3. Dezem-
ber
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 4. Dezem-
ber
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 8 
und 11 Uhr den Kommunalen 
Betrieben, Telefon 911-956, ge-
meldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommunalen 
Betriebe der Stadt Rödermark 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten an. Das Umweltmo-
bil steht zur Annahme bereit am 
Samstag, dem 6. Dezember, von 
8 bis 10.30 Uhr in Ober-Roden, 
Seligenstädter Straße/Bolzplatz 
in Höhe der Hausnummer 108.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen 
der einzelnen Behälter darf 
nicht größer als 20 Liter (bei 
ätzenden Flüssigkeiten 10 Liter) 
sein.
Folgende Sonderabfälle können 
(möglichst unvermischt und in 
Originalbehältern) abgegeben 
werden: Chemikalien, Farben 
und Lacke, Holz-/Pflanzen-/
Rostschutzmittel, Insekten-
gift, Lösemittel, Säure- und 
Laugenreste; auch Ölkanister 
mit Resten und Feuerlöscher 
werden angenommen. Nicht 
mitgenommen werden Alt-
reifen, eingetrocknete Farben 
und Lacke sowie radioaktive, 
explosive und infektiöse Abfäl-
le, Druckgasflaschen, Gaskar-
tuschen für Campingkocher, 
Asbestabfälle, Stein-/Glaswolle 
sowie Dachpappe.

Rödermark (NHR) Auf dem 
Advents- und Nikolausmarkt 
in Ober-Roden und Urberach 
sind sie eine stilvoll-gläser-
ne Ummantelung, die jeden 
Glühwein und Kinderpunsch 
im Lichterschein funkeln und 
dampfen lässt. Doch auch auf 
dem heimischen Küchentisch 
machen sie optisch etwas her: 
Die Rede ist von den Rödermär-
ker Weihnachtstassen, die in 
den Wochen vor dem Fest wie-
der zum Stückpreis von zwei 
Euro angeboten werden.
Das „Haferl“, dekoriert mit 
dem Logo und der Silhouette 
der Stadt, eignet sich auch als 
kleines Geschenk. Gefüllt mit 
einem Plätzchen- oder Scho-
kobeutelchen: Das ist Lokalpa-
triotismus der süßen Art.
Erhältlich sind die Weih-
nachtstassen im Info- und 
Empfangsbereich der Rathäu-
ser in Urberach und Ober-Ro-
den.

Rödermärker Weih-
nachtstassen haben 

wieder Saison 

Rödermark (NHR) Einmal pro 
Jahr wird im Badehaus im gro-
ßen Stil gereinigt, repariert 
und saniert, ehe die Schwimm-
gäste anschließend wieder 
eine auf Hochglanz polierte 
Freizeitlandschaft genießen 
können. Die nächste Betrieb-
spause dieser Art steht an: Vom 
1. Dezember bis einschließ-
lich 1. Januar sind die Becken 
nicht zugänglich. Am 2. Januar 
heißt es in der Schwimmhalle 
im Stadtteil Urberach: „Auftakt 
2026 – Willkommen zur Wie-
dereröffnung.“
Ehe die Schließzeit beginnt, 
locken am verlängerten letz-
ten November-Wochenende 
noch einmal diverse Sonderak-
tionen. Bewirtung mit Kaffee, 
Kinderpunsch und einem 1,10 
Meter langen Dresdner Christ-

stollen im Format XXL: Dar-
auf dürfen sich die Gäste am 
Freitag (28.) und Samstag (29.) 
freuen.
Am Sonntag (30.) legen die 
Organisatoren noch eine 
Schippe drauf, dann wird von 
11 bis 16.30 Uhr das Motto 
„Familiensause“ ausgerufen. 
Spiel, Spaß und Spannung für 
(Groß-)Eltern und Kinder sind 
angesagt. Zudem wird das 
Badehaus-Team eine Überra-
schung der besonderen Art für 
die kleinen und großen Besu-
cher vorbereiten.
Wie immer bei derlei Sonder-
terminen gilt auch diesmal der 
obligatorische Hinweis: Die 
Sauna ist davon nicht betrof-
fen. Infos zum dortigen Service 
werden auf der Internetseite 
www.saunaritter.de aufgelistet.

Vor der Grundreinigung: „Familiensause“ 
lockt ins Badehaus

Rödermark (NHR) Auch in die-
sem Jahr lädt die Initiative „Wir 
sind Breidert“ wieder am 6. 
Dezember ab 14 Uhr ein. Beim 
traditionellen adventlichen 
Treffen im Breidertwald wer-
den der Duft von Bratwurst und 
Glühwein die Besucher empfan-
gen. Mit roten Zipfelmützen auf 
dem Kopf spielt der Musikver-
ein Victoria 08  weihnachtliche 
Weisen und wie immer werden 
die „Braaret Nachtigallen“, also 
alle Anwesenden,  gemeinsam 

Advents- und Weihnachtslieder 
singen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Es wird darum ge-
beten, zur Müllvermeidung den 
eigenen Glühweinbecher mit-
zubringen.

Advent am Braaret Bernsche 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Krimi-Le-
seabend am Mittwoch, 3. De-
zember, um 19 Uhr in den 
Bücherturm an der Trinkbrun-
nenstraße. Roters und Nowak 
präsentieren Lesehäppchen aus 
insgesamt acht Kriminalroma-

nen, die aktuell neu auf dem 
Markt sind. Der Eintritt ist frei.
Wer dabei sein möchte, soll-
te sich anmelden unter der 
Rufnummer 911-630 oder per 
E-Mail an jenny.roters@roeder-
mark.de.

Im Bücherturm: „Kriminell gut!“

Urberach (NHR) Während des 
Urberacher Nikolausmarktes 
beginnt das kostenfreie Kon-
zert mit Rejoice am 7.Dezem-
ber um 16 Uhr in der Kath. 
Galluskirche. Unter dem Titel 
„Wonderful dream“ werden 
die Sängerinnen und Sänger 
das Publikum ebenfalls zum 
Träumen bringen. Gemeinsam 
mit den herzerwärmenden Ge-
sängen der Kids und Teens und 
den harmonischen Klängen 
des Pianisten wird eine Stim-
mung zum Besinnen und Träu-
men entstehen.

Rejoice lädt                       
zum Konzert

Ergebnisse
HSG Haibach/Glattbach - Her-
ren II � 37:27  
TV Beerfelden - Herren I �36:28 
E2-Jugend - HSG Stockstadt/
Mainaschaff II � 0:2  
HSG Kahl/Kleinostheim II - 
D-Jugend � 28:14 
E1-Jugend - mJSG Kirchzell/
Bürgstadt � 0:2  

HSG EMU
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte
stark reduziert!

und Importware
Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Neue Einbauküchen nur in Gundernhausen.

Neue Küche - KÖNNEN WIR!! Oder

KÜCHENRENOVIERUNG?!

Küche wie neu!

N neue energiesparende Einbaugeräte
N neue Arbeitsplatte mit farbgleicher Rückwand-

verkleidung, die die alten Fliesen überdeckt
N neue Spüle mit Armatur

Kühlschränke ab 149,-
Trockner ab 299,-
Wasch-
automaten ab 299,-
Einbaugeschirr-
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis. Wir schlagen Internetpreise

- nicht immer - aber immer öfter!!!*
* Lieferfähigkeit einzelner Produkte, Produktlinien und Fabrikate vorbehalten.

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Valentino kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 01784612931

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Anna Inhoff
*10.10.1938     † 21.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Familie

Die Beerdigung findet am 03.12.2025 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof 
in Rödermark/Ober-Roden statt.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Anita, 74 J., verwitwet und kinder-
los. Ich sehe gut aus, habe eine
frauliche Figur mit schöner Ober-
weite, bin herzlich und ehrlich. Ich
habe als Arzthelferin gearbeitet,
bin nicht ortsgebunden und würde
bei Zuneigung auch zu Ihnen zie-
hen. Sie dürfen auch älter sein, ger-
ne würde ich Sie mit meinem Auto
besuchen pv Tel. 0157 - 75069425

Silvia, 64 J., (verwitwet), bin eine
attraktive, sympathische u. zärtli-
che ehemalige Frisörin, mit Top Fi-
gur, etwas mehr Oberweite, ich ko-
che gerne u. gut, liebe ein gepfleg-
tes, gemütliches Zuhause. Welcher
nette, liebenswerte Mann bis ca.
80 möchte mich kennen lernen?
Habe eig. Auto und könnte Sie
auch besuchen. Bitte rufen Sie
gleich an pv Tel. 0151 - 20593017

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren,
Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196-4026889

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267
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ke sind jedoch am häufigsten betrof-
fen. Mit mehr als dem dreifachen
Körpergewicht werden beispielswei-
se dieKniegelenke beimTreppenstei-
gen belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das Knie

ganz durchzudrücken. Knack- und
Reibegeräusche werden hörbar.
Treppensteigen verursacht Schmer-
zen, die sich unter Belastung langsam
steigern, aber auch plötzlich ein-
schießen können. Im fortgeschritte-
nen Stadium treten schließlich starke
Schmerzen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und im
Gesäß. Mit fortschreitender Erkran-

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung, die
vor allem ältere Menschen betrifft.
Etwa die Hälfte der Frauen und ein
Drittel der Männer über 60 Jahren
leiden unter dieser Erkrankung.1
Sie entsteht durch den schrittwei-
sen Abbau des Gelenkknorpels, der
normalerweise als stoßdämpfende
Schicht zwischen denKnochenwirkt
und so Reibung verhindert. Schäden
am Knorpel führen zu Schmerzen,
anfangs möglicherweise nur bei
Bewegung, später jedoch auch im
Ruhezustand.

Formen und Arten von Arthrose
Knorpelschäden können an

jedem Gelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche Formen
der Arthrose gibt. Die
am stärksten bean-
spruchten Gelen-

kung beginnen die Betroffenen zu
hinken, um das schmerzende Ge-
lenk zu entlasten. Die Schmerzen
können bis ins Bein ausstrahlen und
machen einfache Handlungen wie
das Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelenke
der Finger sowie das Grundgelenk
des Daumens. Diese Arthrosen tre-
ten typischerweise bei Frauen in
den Wechseljahren auf. Die Hand-
arthrose ist eine weitere Form von
Arthrose, die sich auf die Gelenke
der Hand auswirkt. So können selbst
einfachsteHandgriffe zu einer echten
Herausforderung werden.

Schulterarthrose
Die Symptome der

Schulterarthrose ent-
wickeln sich schlei-
chend. Typisch sind
zunächst unspe-
zifische Schulter-
schmerzen, vor allem
bei Belastung der
Schulter. Zuneh-
mend stellen
sich allerdings
auch Ruheschmer-

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

zen und eine morgendliche Steif-
heit des Gelenks ein. Im weiteren
Verlauf kommt es zu einer Bewe-
gungseinschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechendeWirkstoff
Viscum album

Trotz der enormen Belastung gibt
es Hoffnung für Betroffene, denn
Forscher fanden heraus, dass der na-
türlicheWirkstoff Viscum album bei
Arthrose helfen kann! Dieser findet
auch in anderen Therapiegebieten
Anwendung und hat sich unabhän-
gig davon auch in der Krebstherapie
als erfolgreich erwiesen. Der Wirk-
stoff überzeugt laut Experten bei
Arthrose, da er sowohl schmerzlin-
dernd als auch entzündungshem-
mend wirkt.2 Mehr noch: Dieser

kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzel-
len stoppen, die denGelenk-

knorpel bei Arthrose
angreifen.3 Somit wird
der Knorpel geschützt.
In Deutschland ist das
rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx Arthro
erhältlich, das den
Wirkstoff Viscum
album hoch kon-
zentriert enthält.

Das Arzneimittel

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich
keine Schmerzenmehr und

konnte wieder normal laufen.
Auchmeine Schmerzen in den
Händen haben sich gebessert.“

Dagmar K.

zeichnet sich vor allem durch seine
gute Verträglichkeit aus, da keiner-
lei Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsg

röße
100 ml

Medizin ANZEIGE

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Samstag, 29.November	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse mit Aufnahme u. 
Ehrung der  Ministranten beider 
Gemeinden (Hermann Sterkel, 
Eltern u. Schwiegereltern // Fam. 
Adam Schrod I. // Johanna u. 
Gerhard Grund // Brigitte u. Dit-
mar Guba)
1.Adventssonntag, 30.No-
vember	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucharis-
tiefeier 
17.00 Uhr: (St. Nazarius) Ad-
ventskonzert des MehrKlangEn-
sembles
Kollekte an Sa/So: Kirchliches Le-
ben in d. Pfarrei
Montag, 1.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Stille Zeit
Dienstag, 2.Dezember	
9.00 Uhr:	 (St. Nazarius) 
Wortgottesfeier mit Kommuni-
onfeier
17.30 Uhr: (St. Gallus) Stille Zeit
18.00 Uhr: Lebendiger Advents-
kalender (Evang. Kirche)
Mittwoch, 3.Dezember	
14.30 Uhr:  (St. Gallus) Senio-
ren-Gottesdienst
17.30 Uhr: Stille Zeit
18.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
19.00 Uhr:  Roratemesse
Donnerstag, 4.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Gallus)  Stille Zeit
18.00 Uhr: Lebendiger Advents-
kalender (Haus Morija)
Freitag, 5.Dezember	

17.30 Uhr: (St. Gallus)  Stille Zeit
18.30 Uhr:  (St. Nazarius) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr: Roratemesse 
Am Dienstag, 2.Dezember, 
bleiben beide Pfarrbüros ge-
schlossen.
Seniorennachmittag im Ad-
vent: Zu Kaffee und weihnacht-
lichem Gebäck lädt der Arbeits-
kreis Senioren am 4.Dezember, 
alle Seniorinnen und Senioren 
zur Adventfeier in das Gemein-
dezentrum St. Gallus ein. Um 
14.30 Uhr beginnen wir mit ei-
nem Gottesdienst in der Kirche 
Ab 15 Uhr Plaudern bei Kaffee 
und weihnachtlichem Gebäck.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Kolping-Gedenktag am 
4.Dezember: Die Kolpingsfamili-
en im Pastoralraum Rodgau/Rö-
dermark feiern am Todestag von 
Adolph Kolping um 19 Uhr ei-
nen gemeinsamen Gottesdienst 
in Heilig Kreuz in Rodgau/Roll-
wald. Anschließend wollen wir 
noch bei einem kleinen Imbiss 
ein wenig zusammenbleiben.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Sonntag, 30.November
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 1. 
Advent, Gestaltung. Prädikant 
Herbert Schäfer, Ev. Petruskirche 
Urberach
11.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Saal Urberach
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten, Petruskirche Urber-
ach

11.15 Uhr: Gottesdienst zum 1. 
Advent, Gestaltung. Prädikant 
Herbert Schäfer, Ev. Gustav-
Adolf-Kirche Ober-Roden
Montag, 1.Dezember
15.30 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
17.30 Uhr: Stille Zeit, Kath. Kir-
che St. Gallus Urberach
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 2.Dezember
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Info und 
Anmeldung bei Gemeindepäda-
gogin Elke Preising, Tel. 06074-
61109, 
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Roden
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht alle 
Gruppen, Thema „Geburt Jesu. 
Krippenspiel“, Ev. Gemeinde-
haus Urberach Saal
17.30 Uhr: Stille Zeit, Kath. Kir-
che St. Gallus Urberach
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Saal Urberach
18.00 Uhr: Ökumenischer Le-
bendiger Adventskalender, Ge-
staltung. Evangelische Kirchen-
gemeinde Rödermark, Bibelkreis, 
vor dem Gemeindehaus der Ev. 
Kirchengemeinde Rödermark, 
RathenaustraßeOber-Roden
Mittwoch, 3.Dezember

17.30 Uhr: Stille Zeit, Kath. Kir-
che St. Gallus Urberach
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 4.Dezember
09.30 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
September 24 geboren wurden, 
Start einer neuen Gruppe - Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Dachstudio Urberach
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija mit Abendmahl, 
Andacht mit Prädikantin Clau-
dia Kaiser, Andachtsraum Haus 
Morija
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe L-Z, in den Räum-
lichkeiten in Urberach
17.30 Uhr: Stille Zeit, Kath. Kir-
che St. Gallus Urberach
18.00 Uhr: Ökumenischer Le-
bendiger Adventskalender, Ge-
staltung. Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark, Haus Morija
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 5.Dezember
17.30 Uhr: Stille Zeit, Kath. Kir-
che St. Gallus Urberach
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark
 
Samstag,29.November
9.30 Uhr: Frauenfrühstück Mit 
Dr. Daniela Knauz zum Thema 
„Nicht schon wieder Advent?!“ 
Anmeldung über info@feg-roe-
dermark.de

Sonntag, 30.November	
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Ersten Advent und Kindergot-
tesdienst, anschließend Steh-
café. Livestream über www.
feg-roedermark.de.
Freitag, 5. Dezember
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (5 bis 12 
Jahre).
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahren).

Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sonntags 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch in der 
Carl-Zeiss-Straße 12. Überset-
zung auf Ukrainisch, Russisch 
und Deutsch möglich. Nach 
dem Gottesdienst Stehcafé.

Urberach (NHR) Zu Kaffee und 
weihnachtlichem Gebäck lädt 
der Arbeitskreis Senioren der 
Pfarrgemeinde St. Gallus Ur-
berach  am 4.Dezember alle 
Seniorinnen und Senioren zur 
Adventfeier in das Gemeinde-
zentrum St. Gallus ein.
Um 14.30 Uhr beginnt man mit 

einem Gottesdienst in der Kirche 
Ab 15 Uhr   Plaudern bei Kaffee 
und weihnachtlichem Gebäck.
Christiane Lotz unterhält mit 
eindrucksvoll vorgetragenen 
weihnachtlichen Geschichten. 
Musikalisch begleitet wird sie 
von Gabriele Muhs mit dem Ak-
kordeon.

Seniorennachmittag im Advent

Der Jahrgang 1936/37 
Ober-Roden lädt seine Schul-
kammeraden und Freunde am 
Mittwoch, 10. Dezember, zur 
diesjährigen Weihnachtsfei-
er und Jahresabschluss nach 

Urberach in das Restauant 
Zagreb ab 11.30 Uhr herzlich 
ein. Es werden nach gutem 
Mittagessen auch die Termine 
für kommendes Jahr und für 
2027 besprochen.

Jahrgang 1936/37 OberRoden  

Am Samstag, 6., von 10 bis 13 
Uhr und am Sonntag, 7.Dezem-
ber, von 16 bis 19 Uhr startet 
der Vorverkauf in der TG-Gast-
stätte an der Mainzer Straße zu 
den dre Karnevals - Fremden-
sitzungen der Kampagne 2026. 
Die Fastnachtssitzungen finden 
an den Samstagen am 17.Janu-
ar und am 31.Januar um 18.45 
Uhr, die Matineesitzung findet 
am 24.Januar um 15.11 Uhr 

statt.
Sollte es danach noch Kar-
ten geben, können diese im 
Blumenstudio Koser in der 
Rathenaustraße und der Auto-
werkstatt Trageser in der Sene-
felderstraße erworben werden. 
Die weiteren Termine der Kam-
pagne 2026:  25.Januar Kinder-
sitzung – der Vorverkauf hat 
bereits begonnen -  und 15.Feb-
ruar Kindermaskenball.

Fastnacht bei der TGO
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Samstag von 15 – 22 Uhr · Sonntag von 15 – 20 Uhr

UrberachNikolausmarkt
6. und 7. Dezember auf dem Häfnerplatz

sr Wir bieten:
• Steuererklärungen für Unternehmen
• Private Steuererklärungen
• Unternehmensberatung
• Beratung bei Existenzgründungen
• Erben, Schenken, Planung und Gestaltung

von Schenkungen und Erbfolgeregelungen
• Bilanzen und Einnahmen-

Überschußrechnungen
• Finanzbuchhaltung
• Lohnbuchführung

Simone Rumpf
Dipl. Finanzwirtin
Steuerberaterin

Konrad-Adenauer-Str. 18
63322 Rödermark
Tel.: 06074 . 21 52 196
Fax: 06074 . 21 52 198
Mobil: 0177 . 34 68 729
weitere Beratungsstelle:
Im Singes 13 . 63225 Langen
Tel.: 06103 . 28 88 0
Fax: 06103 . 28 38 4
srumpf@steuerkanzlei-rumpf.de
www.steuerkanzlei-rumpf.de

Steuerkanzlei Rumpf

All unseren Mandanten und Einwohnern von Rödermark
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!







Monona

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Wir wünschen Ihnen
ein Frohes Fest und alles
Gute für 2026

Liebe Mitbürgerinnen  und  liebe Mitbürger,
wir blicken dem 2. Advent entgegen. Das ist traditionell das Wochenende für den Urberacher 
Nikolausmarkt, der auf dem Häfnerplatz zum Bummeln und Verweilen einlädt. Unser Magis-
tratskollege Werner Popp hat als Vorsitzender des Rödermärker Vereinsrings auch in diesem 
Jahr die organisatorischen Fäden gezogen. Er bringt alle(s) zusammen und sorgt dafür, dass 
Sport- und Kulturklubs, Fördervereine sowie private und gewerbliche Anbieter die Besucher 
zwei Tage lang verwöhnen können. Dafür sind wir ihm sehr dankbar!

Die Akteure verwandeln das Areal in der Nachbarschaft von Kelterscheune und Sankt-Gal-
lus-Kirche wieder in ein gemütliches Budendorf, wo man es sich gutgehen lassen kann. Wir 
sind überzeugt: Es wird den Beteiligten einmal mehr gelingen, eine angenehme Atmosphäre 
zu schaffen, in der man sich wohlfühlt. 

Lassen Sie sich einstimmen auf das Weihnachtsfest! Freuen Sie sich darauf, Freunde und Be-
kannte zu treffen und miteinander zu plaudern! Lauschen Sie den musikalischen Beiträgen! 
Genießen Sie Speis und Trank! Und vielleicht finden Sie ja auch passende Geschenke für ihre 
Lieben.

Wir wünschen den Organisatoren sowie allen Besucherinnen und Besuchern eine schöne 
Zeit auf dem Urberacher Nikolausmarkt.

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Rotter, Bürgermeister   Andrea Schülner, Erste Stadträtin 

Egon Schwarzkopf
Klausnerstraße 8

63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 15 53
Fax 0 60 74 / 5 01 33

eMail info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

Egon Schwarzkopf
Klausnerstraße 8

63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 15 53
Fax 0 60 74 / 5 01 33

eMail info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

Egon Schwarzkopf

Klausnerstraße 8 

63322 Rödermark      

Telefon: 0 60 74 - 15 53

info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de
elektro-egon-schwarzkopf

  DANKE für das entgegengebrachte Vertrauen - 
                  Allen ein schönes Weihnachtsfest
                  und ein glückliches Neues Jahr!T

T
T

TT
T

T
Sanitätshaus May GmbH
Ober-Rodener Str. 11c
63322 Rödermark
Tel. 06074-50732

sanitätshaus
mayGmbH

Allen Kunden und Einwohnern Rödermarks
ein friedvollesWeihnachtsfest

und ein gesundes 2026!

Wir wünschen unseren Gästen,
Freunden, Bekannten

und allen „Rödermärkern“
besinnliche Festtage und

einen guten Rutsch in das neue Jahr.
Familie BRECIC & TEAM

Restaurant „Zagreb“
in der Halle Urberach

Kroatische und internationale Spezialitäten

Am Schellbusch 1 • 63322 Rödermark • www.restaurantzagreb.de

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Dienstag 17.30 – 22.30 Uhr
Mittwoch bis Sonntag:

11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 22.30 Uhr
Telefon: 06074 - 50334

Unser Restaurant bleibt vom 01.01. – 12.01.2026 geschlossen.

Unsere Öffnungszeiten an den Festtagen:
24. Dezember geschlossen

25.12.2025 von 11.30 –15.00 Uhr
26.12.2025 von 11.30 –15.00 Uhr & 17.30 – 22.00 Uhr
31.12.2025 von 11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 22.00 Uhr

Allen Kunden, Tierfreunden 
und Einwohnern 

von Rödermark ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr

Hunde- und Katzensalon
Sabine Rügemer

Professionelle Pflege für 
Rasse- und Mischlingshunde
Baden und Fönen · Trimmen von Hand

Entfernen der Unterwolle · Scheren
Pflege von Krallen und Ohren

Adam-Opel-Str. 24 · 63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 2 11 77 31



BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (RZ) Nach einer langen

Periode der fallenden Einbruchs-

zahlen, insbesondere durch ver-

mehrtes Home-Office, steigen

die Einbruchzahlen nun stellen-

weise wieder rasant an. Höchste

Zeit also, über sichere Türe und

Fenster nachzudenken. Schließ-

lich möchte man ein sicheres

Zuhause haben, das man auch

guten Gewissens alleine lassen

kann.

Einbrüche zu verhindern bezie-

hungsweise im Versuchssta-

dium stecken zu lassen, können

Fenster und Türen mit einer

geprüften mechanischen Ein-

bruchhemmung. Kostenloser

Einbruchschutz, mit Sicherheits-

beschlag Safety 500 mit 500Kg

zusätzlichem Aushebelschutz

und Sonderpreisen für Sicher-

heitsbeschlag nach RC1 und

RC2.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie und die dadurch ent-

stehenden Kosten senken kann.

Fenster und Haustüren, die vor

1995 eingebaut wurden, sind

wahre Energiefresser. Bis zu 40%

der Wärme gehen über die ver-

alteten Fenster und Haustüren

verloren, daher sind besonders

die Qualitäts-Sicherheits-Wär-

meschutz-Haustüren mit unse-

rer Winter-Aktion und den bis zu

20% Bafa-Förderungszuschuss

mit kompletter Abwicklung

durch unseren Energieberater

gefragt.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 ;

Mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 ;

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Winter-AktionbeiQualitätstürenund-fenstern

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

F E N S T E R- T Ü R E N- A K T I O N

Jetzt noch bis zu 20% Bafa-Förderungszuschuss
sichern, durch unseren Energieberater!

Fo
to

:S
o
m
m
er

Fe
n
st
er

ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
Wir za

hlen
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

01. 02. 03. 04. 05. Tel.:06104 - 6707940DEZEMBER

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

DEZEMBER DEZEMBER DEZEMBER DEZEMBER

6

120120,–,–
00*00*
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BLACK

Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

1) Gültig von 29.11.2025 bis 03.12.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln
beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Nicht
gültig auf bereits getätigte Aufträge, und Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele,
Quooker, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen
sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Auch im Onlineshop einlösbar. Mömax Deutschland GmbH,
Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

in Frankfurt

Bei dir liegt Sparen im Trend?

auf fast den
gesamten
Einkauf

Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel ausden aktuellenund in den letzten30 Tagen gültigenProspekten aufmoemax.de/prospekte

SHOPPING

Am 1. Adventswochenende, 
Samstag (29.) fährt man über 
Münster, Altheim  und Semd 
zum adventlichen Storchen-
richtfest auf dem Hofgut Hab-
itzheim. Abfahrt: 12 Uhr Rö-

dermark – Urberach, Bodajker 
Platz (am Bahnhof) auf der 
Bushaltestellenseite. Am Sams-
tag, 6.Dezember, 10 Uhr – Ni-
kolaustour ca. 25-30 km mit 
Einkehr. 

ADFC Rödermark

Rödermark (PS) Am vergange-
nen Wochenende fielen bei Rö-
dermarks Fußballern zahlrei-
che Spiele witterungsbedingt 
aus. 
Verbandsligist Germania 
Ober-Roden war eines der we-
nigen Teams, deren Partie 
stattfinden konnte. Bei der SG 
Langstadt/Babenhausen siegte 
Ober-Roden mit 1:0 (1:0). Nach 
zuvor fünf Spielen ohne Liga-
sieg, darunter vier Unentschie-
den, durfte sich die Germania 
mal wieder über drei Punkte 
freuen. „Am Ende haben wir 
uns den Sieg sehr, sehr hart erar-
beitet. Die Jungs sind komplett 
über die Grenze gegangen“, sag-
te Trainer Fabian Bäcker. Ein Di-
stanzschuss von Abdulrahmen 
Sancak (3.) ging knapp vorbei, 
noch größer war die Chance 
von Simon Felde (6.) auf der Ge-
genseite, der freistehend das Tor 
verpasste. Ein Eckball von Ab-
dulrahman Sancak ging an die 
Latte (26.). Fünf Minuten später 
bereitete Sancak den Kopfballt-
reffer von Marc Züge (auf dem 
Bild im Vordergrund) vor. Jonas 

Dapp hatte anschließend das 
2:0 auf dem Fuß. Im zweiten 
Abschnitt hatte Langstadt/Ba-
benhausen Chancen zum Aus-
gleich. Kurz vor Schluss rettete 
die Germania, unter anderem 
Fabian Geyer, gegen mehrere 
Langstädter Schüsse auf der Li-
nie. Ein Sonderlob von Fabian 
Bäcker erhielt Felix Krug Lopez, 
der seine Laufbahn eigentlich 
bereits beendet hatte, aber we-

gen der Ausfälle auf der Tor-
wartposition nun bereits zum 
zweiten Mal einsprang. „Das 
war total souverän“, sagte Bä-
cker über die Leistung seines 
Keepers. Da Jerome Czaronek 
in diesem Jahr nicht mehr aufs 
Feld zurückkehren wird, steht 
Krug Lopez voraussichtlich 
auch am Freitag gegen Neu-An-
spach im Germania-Tor. 
� (Foto: PS)

Germania gewinnt dank Züge-Tor
Bietet seit mehr als zehn Jahren                   

Rundum-Service: Goldhaus Rödermark
Rödermark (NHR) Den komplet-
ten Service rund um Schmuck 
und Uhren sowie eine riesige 
Auswahl aus beiden Bereichen 
bietet das Goldhaus Rödermark 
seit mehr als zehn Jahren im 
Herzen Ober-Rodens. 

Am 1. Juli 2013 eröffnete Matay 
Turgay sein Fachgeschäft in der 
Schulstraße und fühlt sich in 
Rödermark längst zuhause. Der 
Service reicht von Kleinigkeiten 
wie zum Beispiel einem Batte-
riewechsel bei der Armband-
uhr über Gravuren bis hin zur 
professionellen Reparatur aller 
Schmuckarten und Uhren. Das 
riesige Schmucksortiment reicht 
von aktuellem Trendschmuck 
bis zu hochwertigen Kreationen 
aus Silber, Gold oder Weißgold, 
ein besonderes Augenmerk legt 
Matay Turgay auf Verlobungs- 
und Trauringe. Und wie der 
Name Goldhaus schon vermu-
ten lässt, ist das kleine Geschäft 
mit dem großen Service auch ein 
vertrauenswürdiger Partner für 

den Ankauf von Altgold und an-
deren edlen Metallen. 
„Ich werde auch weiterhin alles 
geben, damit meine Kunden zu-
frieden sind“, verspricht Matay 
Turgay. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2 in Ober-Roden, Tel. 06074 
6808435, info@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.
� (Foto: RMV) 

� Anzeige

Ergebnisse
wC - SV Biebesheim �    11:1
mD - DJK Vikt. Dieburg ll    2:5
JFV Gersprenztal lV - mD�   2:2

TG Ober-Roden

Gude, die Herrschafte,

die in de letzt Zeit im Mittelpunkt stehende Frache war 
ja die, ob mir in Rödermark en große REWE-Markt brau-
che. Die Stadtverordnete habbe de Weg frei gemacht, die Fa. 
Schmoll e Stück Grund an die Stadt zurückveräußert un 
ach de REWE hat grünes Licht signalisiert.

Mir bekomme also am Tor zu Bauruine, Oweräirer Friedhof 
un Nell-Breuning-Schul bald ein große REWE-Markt. Mer 
kann ja streite, wie mer will, awer besser aussehe als bis-
her wird des bestimmt.

Eine Dame hat awer im Rahmen eines Leserbriefs darauf 
hingewiese, dass sie gar nit wüßt, wieso mer üwerhaupt 
en größere Markt benötige würde, der alte wär doch gut 
genug. Da dät mer alles finne, un sie bräucht keine dreißig 
Sorte Joghurt. Des is natürlich e Argument. Gut, bei mir 
schwächelt die Nachfrage nach Joghurt e bißje, um ehrlich 
zu sein, tendiert sie gege Null. Un wenn mich einer frache 
dät, welcher Joghurt mir am beste schmeckt, da würd isch 
mit meiner Antwort „Wieso? Gitt ś da mehr als eine Sor-
te?“ sicher nit de Vorsitz im Joghurt-Fan-Club „Weiße Pam-
pe“ angebote bekomme. Isch mein, isch hätt vor längerer 
Zeit gehört, dass es auch linksdrehende un rechtsdrehen-
de Joghurt gäb, für die ganz Üwerkandidelte wahrschein-
lich auch ein dorschdrehende. Awer des sin Berichte, die 
in ganz entlegene Kammern meines Gehirnkastens unner 
„Erledigt, kann fort!“ abgelegt werde. Neumodisch gesacht, 
sin des Informatione, die de Rand meines Computer-Papier-
korbs üwerschritte habbe.. Kurz un gut, de neie REWE werd 
sich mit seim Joghurt-Angebot bei mir die Zähn ausbeiße!

Allerdings is zu berücksichtige, dass de alte REWE-Markt 
gegeüwer vom Friedhof  in ein Getränke-Center umgebaut 
werde soll. Da habbe misch die REWE-Leut widder einge-
fange. Meine Meinung hierzu lautet ja bekanntlich: Geträn-
ke-Märkte kann mer nie zu viel habbe!

Die Friedhofsnähe is awer keine ganz glückliche Ortswahl, 
weil dann womöglich die durstige Geister von dahingeschie-
dene Zecher nachts die Getränkemarktflure entlang schlei-
che könnte. Letzten Endes gibt’s ein Für un ein Wider, un 
jetzt is es halt e beschlossen Sach, also nemme mir es, wie ś 
kimmt.

Im Übrige is ja die Trauerzeit im November vorbei, so dass 
mer uns jetzt de Advents- un Weihnachtsmärkte un der-
gleichen widme könne. Wahrscheinlich hätt de REWE-Ge-
tränke-Shop etliche Glühweine un Bockbiere im Angebot, so 
dass er misch zu einem Bummel durch die Regale einlade 
würd, awer des muss halt noch e Jahr warte. Wichtig is 
dabei, dass an de Märkte in Oweroure un  Orwisch an de 
zwei erste Adventswochenende eine breite Palette an Speise 
un Getränke uff uns wart .́ Isch will jetzt nit zu viel verra-
te, awer isch werd dort zugege sein, so sicher wie es Amen 
im Weihnachtsgottesdienst. Wie hat ein englischer Künstler 
so rischtisch ausgeführt: „I love German Weihnachtsmarkt 
with it ś cheap red wine!“ Mehr gibt’s dadezu eigentlich nit 
zu sage.

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad



BRR Sicherheits- & Hausmeisterservice 
Carl-Zeiss-Straße 39 | 63322 Rödermark 

06074 – 69 09 106 
service@brr-sicherheitsservice.de 

www.brr-sicherheitsservice.de

SECURITY MUSS NICHT TEUER SEIN!
Unser Security-Team ist 24 / 7 im Einsatz.
Wenn Sie nicht da sind,  
sind wir für Sie da.

Wir bewachen Ihr Anliegen, 
ob Privathaus oder Gewerbeobjekt.

Wenn es um Sicherheit geht, darf keine Zeit verloren werden. 
Mit einer Reaktionszeit von nur wenigen Sekunden ist unser 
Security-Team sofort einsatzbereit und erreicht Ihr Objekt in 
kürzester Zeit. Zeitgleich wird die Polizei informiert, sodass 
Maßnahmen ohne Verzögerung eingeleitet werden können. 
Dank direkter Leitstellenanbindung und 
modernster Alarmtechnik wird jede 
Gefahr in Echtzeit erkannt und 
zuverlässig abgewehrt.

SScchhnneellll..  KKoooorrddiinniieerrtt..  EEffffeekkttiivv..
IIhhrree  SSiicchheerrhheeiitt  ––  uunnsseerr  AAuuffttrraagg..

Ihre Leitstelle  
in Rödermark – 24 / 7

0066007744  --  6699  0099  110066
www.brr-sicherheitsservice.de

Ihre Sicherheitsvorteile auf einen Blick
∙ Maßgeschneiderte Sicherheitslösungen
∙ Modernste Alarm- und Überwachungstechnik
∙ 24 / 7-Fernüberwachung mit Echtzeitreaktion
∙ Schnelle Intervention durch mobile Einsatzteams
∙ Zertifiziert nach DDIINN  7777220000  und  IISSOO  99000011
∙ Revierfahrten
∙ Wach- und Schließdienste

Ihre Ansprüche sind unser Maßstab.
Ihre Sicherheitstechnik bleibt stetig erweiterbar 
– für dauerhaften Rundum-Schutz.

Privathaus-Bewachung

ab 30€ 
pro
Monat

Gewerbeobjekte auf Anfrage  

auch mit VdS-Zertifizierung.
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